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Der Rat der Gemeinde beschließt die Einrichtung einer Integrierten Gesamtschule in 
der Gemeinde Ganderkesee zu beantragen.  
Als Standort wird Bookholzberg vorgeschlagen. 
 
Begründung : 
Im nächsten Schuljahr wird eine IGS in Wardenburg eingerichtet. 
Für Schüler aus den Gemeinden Hude und Ganderkesee ist diese zu weit entfernt, um erreichbar 
zu sein.   
Viele Eltern aus Hude und Ganderkesee möchten aber Ihren Kindern auch den Besuch einer 
solchen Schule ermöglichen und fordern deshalb eine IGS für beide Gemeinden in Bookholzberg 
einzurichten. 
Wie bekannt, ist die SPD der Auffassung, dass diese Schulform entscheidend dazu beitragen wird, 
die nicht übersehbaren Bildungsprobleme zu lösen, darum unterstützt die Fraktion die Eltern bei 
Ihrer Forderung. 
In Bookholzberg lässt sich die Umwandlung, der ab August vereinten Haupt- und Realschule, auch 
organisatorisch leicht realisieren und entsprechender Raum wäre auch verfügbar. 
Zunächst sollte jetzt der Rat jetzt den Beschuss fassen und anschießend der Kreis die Eltern noch 
mal neu befragen um dann auch die Schuleinzugsgrenzen neu zu definieren.  
Bei entsprechendem Zuschnitt der Schuleinzugsgrenzen wird auch das Gymnasium in 
Ganderkesee sicher weiter bestehen. Das Beispiel in Delmenhorst, wo auch die bestehenden 
Gymnasien um ihre Existenz fürchteten als die IGS eingerichtet wurde, belegt dies deutlich. 
     


